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hinweis FüR BeRichte 
im nöZZlicht

Die Redaktion freut sich über einge-
sandte Berichte aus dem Leben der
Gemeinden und Kirchspiele. Die quali-
tativ sehr guten Texte zeigen die Vielfalt
der Veranstaltungen in unserer Region. 

Für die Veröffentlichung sind dabei
kurze Texte optimal. Sie sollten ca. 150
bis 200 Wörter umfassen. Ein Textbei-
trag für die Andacht kann mit ca. 320
Wörtern etwas länger sein.

Bitte senden Sie ihre Texte an
daniel.thieme@ekmd.de oder ein ande-
res Mitglied des Redaktionsteams.

Auflage: 2020 Stück

Für die Inhalte der Innenseiten sind die jeweili-

gen Gemeindebereiche verantwortlich. 

Fotonachweise

S. 4: IN VOCE VERITAS, S. 6: Privat, S. 12:

mhobl / flickr.com, S. 18: J.Rohr, S. 19: W. Els-

ner, S. 20: Privat

Redaktionsschluss 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 

Okt / Nov (5/2016) ist der 12. September 2016.
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Andacht

Liebe Gemeinde,
Für mich ist die Küche kein Ort mit sie-
ben Siegeln. Ich koche nicht nur weil
ich muss, sondern auch, weil es mir
Spaß macht. Ab und an bereite ich
auch mal eine Pizza zu, in der Hoff-
nung, damit den Geschmack der Kin-
der zu treffen. Wenn es schnell gehen
muss oder ich einfach zu faul bin, dann
nehme ich einen fertigen Teig, den ich
nur noch belegen muss. Aber wenn der
nicht verfügbar ist oder ich einfach Lust
darauf habe, mache ich auch gerne
einen Hefeteig selbst. Frisch schmeckt
eben einfach am besten! So dachte ich
jedenfalls. Und gelungen schien er ja
auch zu sein, denn er ist toll aufgegan-
gen. Aber die Kinder empfahlen mir für
die Zukunft, wieder auf gekauften Teig
zurückzugreifen. 
Was nur habe ich da falsch gemacht?
Die Hefe habe ich doch ordentlich
gehen lassen, Fett habe ich auch in
den Teig getan, damit er nicht so tro-
cken wird und ein Ei, damit es noch
besser schmeckt. Ach und Salz, aber
nur wenig. Und genau das war letztlich
der springende Punkt: Seit ich etwas
mehr Salz in den Teig mache, bleiben
die Klagen aus und ich darf weiterhin
selbstgemachten Hefeteig für die Pizza
verwenden.
Wie wichtig Salz ist, wusste schon
Jesus. Und so wundert es nicht, dass

das Salz auch als Bild für den Glauben
dient: Habt Salz in euch und haltet Frie-
den untereinander! (Markus 9,50)
Etwas bekannter als dieser Vers aus
dem Markusevangelium ist die Parallel-
stelle bei Matthäus. Dort heißt es, dass
wir das Salz der Erde sein sollen. Doch
die Bedeutung ist in etwa dieselbe:
Das, was wir glauben, ist wichtig für die
ganze Welt! Und das leuchtet uns ja
meist auch irgendwie ein. Aber so wie
im Pizzateig ein Prise Salz nicht reicht,
so reicht es auch nicht, dass ein einzel-
ner Christ für den Glauben in der Welt
steht. Wir müssen zusammenhalten,
miteinander Frieden halten und uns ge-
genseitig stärken und stützen, im
Leben wie auch im Glauben; im Alltag,
wie auch im Gottesdienst; im Gebet,
wie auch in der Tat.
Lasst uns Salz sein, für unsere Ge-
meinde und Region genauso wie für die
weite Welt. Und lasst uns miteinander
Frieden halten, denn wenn wir das hier
nicht schaffen, wie soll dann Frieden in
die Welt kommen?

Eine friedliche Zeit wünscht,
Georg Frick

A
ndacht



Regionale Veranstaltungen 

KONZERTE UND FESTE

sommeRmusik in RathewitZ
Samstag, 20. August um 15 Uhr 
Mit Posaunen- und Kirchenchor 
in der Kirche in Rathewitz

sommeRkino 
Samstag, 20. August ab 19 Uhr
in der Erlebnis-Kirche in Wählitz

konZeRt mit “in voce veRitas”
Sonntag, 21. August um 19 Uhr
in der Stadtkirche in Teuchern

konZeRt Zum heRBstmaRkt
mit dem muschwitZeR choR 
Samstag, 3. September um 17 Uhr
in der Stadtkirche Hohenmölsen

oRGelkonZeRt mit clemens
Bosselmann
Sonntag 18. September um 16 Uhr
in der Stadtkirche Hohenmölsen

konZeRt Zum taG des oFFenen
denkmals 
Kirchenchor Teuchern und Gäste 
Sonntag 11.September um 15 Uhr
in der Stadtkirche Teuchern

konZeRt des landesJuGend-
choRes sachsen-anhalt
Sonntag 25. September um 16 Uhr
in der Stadtkirche Teuchern
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

FRiedensGeBete
Sonntag, 21. August/18. September 
in der ev. Kirche in Tröglitz um 18 Uhr 
(Burtschützer Straße)

ReGionaleR JaZZ-Gottesdienst
25. September um 10.15 Uhr
in der Erlebniskirche Wählitz

oRGel-meisteR-nacht

am 10. September ab 21.00 Uhr 

in Görschen

Es erklingen Stücke aus den Orgel-

büchern von Kantor Meister – dem

letzten Görschener Kantor. Dazu

gibt es Görschener Geschichten

und gedeckte Tische. 
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inFonachmittaG „ich machmit Beim Gottesdienst“
Samstag, 10. September um 15 UhrEv. Kinderhaus Zeitz (Stephanskirche)

Leitung: Matthias Keilholz
Fürbitten? Predigt lesen? Gesangbü-cher austeilen? Jeder kann sich am

Gottesdienst beteiligen!
Wie einfach es geht, erfährt man

beim Infonachmittag.
Kaffee, Kekse und Kinderbetreuung

sind vorbereitet.

GedenkGottesdienst 
Zum 40. todestaG von oskaR
BRüsewitZ
Sonntag, 21. August um 14 Uhr
in der Kirche Rippicha

Gottesdienst mit einer Predigt von
Landesbischöfin Ilse Junkermann.

Im Anschluss an den Gottesdienst:
Kaffee und Kuchen, eine Ausstellung
und ein Videoprojekt der Schule Reu-
den

ökumenischeR Gottesdienst
Zum heRBstmaRkt 
2. September um 18 Uhr
in der Stadtkirche Hohenmölsen

taiZé-andacht in ZeitZ
Sonntag, 14. August um 18 Uhr
in der Rahnestraße 1, Zeitz

dankGottesdienst nach deR
tuRmRenovieRunG
Sonntag, 7. August um 16 Uhr
in der Kirche Rehmsdorf

REGIONALE VERANSTALTUNGEN

schwedenpaRtneRschaFt
leBt auF

Vom 22. bis 25. September findet das
große Partnerschaftstreffen der Region
Nördliches Zeitz mit Besuchern aus der
Partnergemeinde St: Peters klosters
försammling Lund statt. 
Programm: 

Freitag, 22. September: Besuch•
der Lutherstadt Wittenberg

Samstag, 23. September: Besuch•
der Stadt Zeitz, abends buntes
Programm im ev. Gemeindezen-
trum in Luckenau

Sonntag 24. September, 10.15 Uhr:•
Jazz-Gottesdienst in Wählitz 

Informationen zu den Ausflügen (Teil-
nahmemöglichkeit und Kosten) und
Anmeldung zum bunten Abend bei F.
und J. Rohr oder M. Keilholz
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TERMINE FüR KONFIRMANDEN

konFi-elteRnaBend
Mittwoch, 17. August um 19.00 Uhr
Pfarrhaus Hohenmölsen, Altmarkt 13

Alle interessierten Kinder und Jugend-
liche sind in der Konfirmandengruppe
herzlich willkommen. Sollten Sie, oder
Ihr Kind (12-14 Jahre), Interesse
haben, melden Sie sich bei Johannes
Rohr oder Georg Frick.

konFi-camp 2016
an der Erlebniskirche Wählitz
27./28. August 2016

Am 27. August (10 Uhr) starten wir in
den neuen Konfirmandenjahrgang.
Unter dem Motto „Ich bin wertvoll“ wer-
den verschiedene Geschichten aus
dem Alten Testament erzählt und erleb-
bar gemacht - kochen über offenen
Feuer, übernachten in Zelten, gemein-
sames musizieren, gestalten, feiern,
beten... 

„lutheRspass“ in wittenBeRG
...ein kleiner Ausflug in die Stadt der
Reformation am Reformationstag. 

Von Sonntag 30. Oktober (10.00 Uhr)
bis Montag, 31. Oktober (ca. 15 Uhr).
Abfahrt und Ankunft in Hohenmölsen. 

konFiRmanden-taGe 2016
Jeweils Samstag: 10.September,
22.Oktober und 19.November

viel idylle FüR weniG Geld -
pFaRRhaus kistRitZ sucht
käuFeR
Das teilsanierte Haus bietet viel Platz
und hat dank moderner Fenster und
einer kombinierten Holz- und Ölheizung
niedrige Betriebskosten. 
Der 200qm große Wohnbereich im ers-
ten Obergeschoss hat 5 Zimmer – teil-
weise mit Kamin. Dazu Küche, Bad und
Terasse. Der große Garten mit Beeten,
Obstbäumen und Tannen lädt auf 2.280
qm zur Gartenarbeit und Entspannung
ein. Zwei Garagen sind vorhanden.
Durch die günstige Lage des Ortes Ki-
stritz sind große Städte wie Gera, Jena
oder Leipzig in 40 min erreichbar. Der
Kaufpreis beträgt 45 000 Euro. Interes-
senten melden sich bei Johannes Rohr.

ReGinaleR senioRenkReis und 
FRauenhilFe  
Mittwoch, 17. August um 14.30 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum in Luckenau
Thema: Sommerlieder, Sommerlust!
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Kurz vorgestellt

Unsere Gemeindekreise
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SENIORENKREIS TEUCHERN

Anlehnend an ein Bibelwort aus Offen-
barung 3,20 „Siehe, ich stehe vor der
Tür und klopfe an“, werden die Senio-
ren jeden 1. Donnerstag im Monat in
den Gemeinderaum (Unterm Berge 1),
in Teuchern eingeladen. Etwa 15 Per-
sonen folgen der Einladung, wobei ei-
nige per Auto transportiert werden. Das
Ziel des Seniorenkreises beschreibt die
Leiterin Johanna Scheiding: „Wir wollen
frohe Stunden der Gemeinschaft erle-
ben und Geselligkeit erfahren.“ 
Nach einer herzlichen Begrüßung lau-
schen die Senioren einer Andacht oder
hören kurzweilige Geschichten. Je
nach Anlass, Jahreszeit, Festen und
Feiertagen singen sie dazu religiöse
und auch volkstümliche Lieder. Natür-
lich kommt auch die Unterhaltung bei

Kaffee und Kuchen nicht zu kurz. 
Johanna Scheiding und ihr Team leiten
seit mehr als 10 Jahren den Senioren-
kreis in Teuchern. Mit viel Engagement
und Liebe zum Detail bereiten sie die
Nachmittage vor. Häufig hören sie am
Schluss den Satz: „Es war wieder
schön“.

CHOR MUSCHWITZ

Der Chor Muschwitz besteht aus zehn
Freizeitsängerinnen im Alter von 17 bis
63 Jahren. Mittlerweile existiert er seit
neun Jahren, verrät Chorleiterin Gabi
Minks.
Für die Sängerinnen und Sänger macht
das Miteinander der verschiedenen Al-
tersgruppen den besonderen Reiz des
Chores aus. Es ist daher auch nicht
verwunderlich, dass sie über ein breites
Repertoire verfügen. Es reicht von
geistlicher Musik, Gospels und Spiritu-
als über Volkslieder bis hin zu traditio-
nellen afrikanischen Gesängen und
Liedern in weiteren Sprachen.
Die Muschwitzer Sängerinnen und
Sänger treffen sich immer freitags um
18 Uhr zur Probe in der Gaststätte „In
der Kurve“ in Muschwitz. Freunde der
Musik und des Gesangs sind herzlich
zu einer Schnupperprobe eingeladen.
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Sommerzeit, Ferienzeit! Ich hoffe, für euch sind die schönsten Tage im Jahr noch
nicht zu Ende. Ruht euch aus und tankt Kraft für das neue Schuljahr, geht baden,

fahrt Rad und trefft euch mit euren
Freunden. Das ist doch das Beste an
den Ferrien: schön viel freie Zeit! Ich
genieße es gerade sehr.  

Eure Katrin Haugk

Kinderseite
Ki
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ite



AUGUST

5.8. – Freitag 
13.00 Uhr Stößen (Diamantene Kon-

firmation) – J. Rohr

7.8. – 11. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Aue-Aylsdorf – Voitzsch
10.30 Uhr Stößen (mit AM) – Voitzsch
14.00 Uhr Draschwitz (Bläsergottes-

dienst) – Team
16.00 Uhr Hohenmölsen (Familien-

gottesdienst, auch für Teu-
chern) – Rohrs

16.00 Uhr Rehmsdorf (Dankgottes-
dienst zur Turmsanierung)
– Keilholz

14.8. – 12. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Deuben – Keilholz
09.00 Uhr Profen – Frick
10.15 Uhr Ostrau – Keilholz
10.15 Uhr Teuchern – Lektor

GOTTESDIENSTE
10.15 Uhr Tröglitz – Frick
11.00 Uhr Jaucha (mit Taufe) – F. Rohr

20.8. - samstag
14.00 Uhr Profen (Trauung) - Keilholz
15.00 Uhr Rathewitz (Sommermusik)

– Donath
17.00 Uhr Draschwitz (Wochen-

schlussandacht) – Team

21.8. – 13. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Gröben – F. Rohr
09.00 Uhr Gleina - Keilholz
11.00 Uhr Predel, Festwiese (Tüm-

pelfest) – Keilholz
10.15 Uhr Hohenmölsen – F. Rohr
14.00 Uhr Rippicha (40. Todestag

Oskar Brüsewitz) – Predigt:
Bischöfin Ilse Junkermann

18.00 Uhr Tröglitz (Friedensgebet) –
J. Rohr

27.8. – samstag
17.00 Uhr Profen (Gemeindeabend

mit gemütlichem Beisam-
mensein) - Keilholz

AUGUST / SEPTEMBER



10.15 Uhr Rehmsdorf - Frick
10.15 Uhr Teuchern – Schorr

10.9. – samstag
13.30 Uhr Langendorf (Silberhochzeit

Fritzsche) – Keilholz
21.00 Uhr Görschen – OrgelMeister-

Nacht

11.9. – 16. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Reuden (Erntedank mit

Abendmahlsfeier) – J. Rohr
09.00 Uhr Aue-Aylsdorf – Keilholz
10.15 Uhr Keutschen – Lange
10.15 Uhr Tröglitz (Familiengottes-

dienst) - Frick
10.15 Uhr Werschen – Keilholz

18.9. – 17. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Profen (Erntedank  mit

AM) - Frick
09.00 Uhr Teuchern – F. Rohr
10.15 Uhr Gleina – F. Rohr
10.15 Uhr Hohenmölsen (mit AM) – Frick
14.00 Uhr Theißen (anschl. Gemein-

defest) – Ute Holstein Team
18.00 Uhr Tröglitz (Friedensgebet) –

B./J. Jagusch

24.9. – samstag
17.00 Uhr Draschwitz (Wochen-

schlussandacht) – Team

28.8. – 14. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Kistritz – Keilholz
09.00 Uhr Reuden – Superintenden-

tin Sobottka-Wermke
10.15 Uhr Langendorf – Superinten-

dentin Sobottka-Wermke
10.15 Uhr Wählitz (Abschluss des

Konficamps) – Team
10.15 Uhr Zembschen (mit Taufe) –

J. Rohr
14.00 Uhr Theißen (Kirchspielfest) –

Lange/Keilholz

SEPTEMBER

2.9. – Freitag
18.00 Uhr Hohenmölsen (Markt-

gottesdienst) – J. Rohr

4.9. – 15. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Draschwitz (mit AM) – Keilholz
09.00 Uhr Ostrau - Frick
09.00 Uhr Trebnitz – Schorr

GOTTESDIENSTE 



August und September

kontakte deR mitaRBeiteR
Gemeindepädagoge Georg Frick
Tel: 034424 30417
Mail: georgfrick@freenet.de

Pfarrer Matthias Keilholz
Tel: 03441 6199348
Mail: matthiaskeilholz@aol.com

Gemeindepädagogin Katrin Lange
Tel: 03443 230305
Mail: lange-compu@online.de

Gemeindepädagogin Friederike Rohr
Tel: 034441 22910
Mail: friederike.rohr@freenet.de

Gemeindepädagoge Johannes Rohr
Tel: 034441 22910
Mail: johannes.rohr86@googlemail.com

Daniel Thieme, Öffentlichkeitsarbeit
Tel: 0178 5577053 
Mail: daniel.thieme@ekmd.de

WEITERE GOTTESDIENSTE UND
ANDACHTEN

altenhilfezentrum 
„sankt Georg stift" teuchern
Donnerstag, 25. August und 22. Septem-
ber um 16.00 Uhr mit Matthias Keilholz

seniorenzentrum „am stockberg"
stößen
Donnerstag, 18. August und 22. Sep-
tember um 15.45 Uhr mit Georg Frick 

awo pflegeheim in hohenmölsen
Mittwoch, 3. August und 7. September
um 9.30 Uhr mit Johannes Rohr

25.9. – 18. sonntag n. trinitatis
09.00 Uhr Deuben – Keilholz
09.00 Uhr Predel – Frick
10.15 Uhr Langendorf (Erntedank mit

AM) – Keilholz
10.15 Uhr Wählitz (Jazz-Gottesdienst,

Abschied Schwedenbesuch)
– Bosselmann und Team

1.10. – samstag
13.30 Uhr Draschwitz (Trauung und

Taufe) - Keilholz

2.10. – erntedanktag
10.30 Uhr Hohenmölsen (Erntedank

mit der Kita) – Rohrs
10.15 Uhr Rehmsdorf (Erntedank mit

AM) - Frick
10.15 Uhr Teuchern (Erntedank mit

AM) – Keilholz
13.30 Uhr Predel (Andacht zum

Herbstmarkt) – F. Rohr
14.00 Uhr Luckenau (Erntedank) –

Keilholz
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Kirchspiel

Hohenmölsen-Land
FRauenhilFe
Gemeinsamer Seniorenkreis und 
Frauenhilfe der Region 
Mittwoch, 17. August um 14.30 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum in Luckenau

Hohenmölsen - Pfarrhaus
Mi, 14. September um 14.30 Uhr

mütteRkReis
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Di, 9. Aug. und 13. Sept. um 15 Uhr

FRauenklönkReis
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Do, 25. Aug und 29. Sept. um 19.30 Uhr

kindeRtReFF und BoGen-
spoRtJunGs 
Hohenmölsen - Pfarrhaus
freitags ab 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

FlötenGRuppe
Hohenmölsen - Pfarrhaus
mittwochs 16 Uhr 
(außer in den Ferien)

GitaRRenGRuppe
Hohenmölsen - Pfarrhaus
mittwochs ab 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

choR muschwitZ
Muschwitz 
freitags um 18.00 Uhr

GespRächskReis
Hohenmölsen - Pfarrhaus
Di, 23. Aug. und 27. Sept. um 19.30 Uhr

FamiliennachmittaG: 
Hohenmölsen - Pfarrgarten
So, 7. August 
ab 16 Uhr Familiengottesdienst,
anschl. Grillen im Pfarrgarten

Ho
he

nm
öl

se
n-
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Gemeindebüro 
Karina Koch
Altmarkt 13
06679 Hohenmölsen
Telefon: 034441 22910
E-Mail: gemeindebuero-hohenmoelsen@gmx.de
Öffnungszeiten: 
donnerstags, 9 - 15 Uhr 

Bogenbau-Workshop

17./18. September, 

im Pfarrgarten Hohenmölsen
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Kirchengemeinden im Gebiet

B2/Dreiländereck

FRauenhilFen und 
senioRenkReise
Gemeinsamer Seniorenkreis und 
Frauenhilfe der Region 
Mittwoch, 17. August um 14.30 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum in Luckenau

Reuden: Di, 6. Sept. um 14 Uhr

Draschwitz: Di, 13. Sept.  um 18 Uhr

Rehmsdorf: Do, 8. Sept. um 14 Uhr

Tröglitz: Do, 22. Sept. um 14 Uhr

Profen: Mi, 28. Sept. um 14 Uhr

BiBelGespRäch 
Tröglitz / Gemeindehaus Burtschütz
mittwochs um 18 Uhr

GeBetsFRühstück 
Langendorf 
Mi, 3. Aug. und 7. Sept. um 8.30 Uhr 

GemeindeaBend 
Langendorf 
Mi, 17. Aug. und 14. Sept. um 19 Uhr

B2/D
reiländereck

 
 

 
 

  
 

 
     

JunGe Gemeinde
Sa, 27. August, ab 18.00 Uhr 
Konficamp in Wählitz

Samstag, 17. September
Kreisjugendtag in Luckenau 

konFiRmanden
Konfi-Elternabend
Mi, 17. August um 19.00 Uhr
im Pfarrhaus Hohenmölsen

Konfi-Camp Erlebniskirche Wählitz
27./28. August (Infos S. 6)

Konfi-Tag am Sa, 10. Sept. ab 10 Uhr
Ort wird noch bekanntgegeben
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BiBelaBend 
Langendorf 
Do, 11./25. Aug.und 8./22. Sept. 
um 19.30 Uhr

kindeRtReFFs 
Profen
montags um 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

Langendorf 
freitags um 15 Uhr für Vorschulkinder,
um 16 Uhr für Schulkinder (außer in
den Ferien)

Tröglitz 
dienstags um 15.30 Uhr (außer Ferien)

kindeRstunde 
Rehmsdorf in der Schalom-Oase 
dienstags um 15.30 Uhr, freitags um
14 Uhr (außer in den Ferien)

ZweRGenkReis 
Rehmsdorf in der Schalom-Oase
Für Eltern mit Babys und kleinen Kin-
dern bis 5 Jahren nach Absprache.

JunGe Gemeinde
Sa, 27. August, ab 18.00 Uhr 
Konficamp in Wählitz

Samstag, 17. September
Kreisjugendtag in Luckenau  

konFiRmanden
Konfi-Elternabend
Mi, 17. August um 19.00 Uhr
im Pfarrhaus Hohenmölsen

Konfi-Camp Erlebniskirche Wählitz
27./28. August (Infos S. 6)

Konfi-Tag am Sa, 10. Sept. ab 10 Uhr
Ort wird noch bekanntgegeben

ZeitZeR klaRinetten- und

saxophonensemBle &

GemeindeGRillaBend

Samstag, 27. Aug. ab 16.30 Uhr

in der Kirche Langendorf

anschl. Gemeindegrillabend

Sonntag, 28. Aug. um 10.15 Got-

tesdienst in der Kirche mit Superin-

dententin Sobottka-Wermke
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Kirchspiel

Teuchern-Kistritz/Görschen-Stößen
senioRenkReis
Gemeinsamer Seniorenkreis und 
Frauenhilfe der Region 
Mittwoch, 17. August um 14.30 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum in Luckenau

Teuchern: Do, 1. Sept. um 14.30 Uhr

BastelkReis
Teuchern
montags, 15.30 Uhr und 19 Uhr

posaunenchoR
Görschen
dienstags, 18.30 Uhr

kiRchenchoR
Teuchern
donnerstags, 19 Uhr

FamiliennachmittaG
Hohenmölsen - Pfarrgarten
So, 7. August ab 16 Uhr Familiengot-
tesdienst, anschl. Grillen im Pfarrgarten

Gemeindebüro Teuchern
Ulrike Rerinck
Unterm Berge 1

06682 Teuchern
Telefon: 034443 20475
E-Mail: ev-kirche-teuchern@t-online.de

Öffnungszeiten: 
dienstags, 8 - 13 Uhr 

kindeRtReFF und BoGen-
spoRtJunGs 
Hohenmölsen - Pfarrhaus
freitags ab 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

JunGe Gemeinde
Sa, 27. August, ab 18.00 Uhr 
Konficamp in Wählitz

Samstag, 17. September
Kreisjugendtag in Luckenau 

konFiRmanden
Konfi-Elternabend
Mi, 17. August um 19.00 Uhr
im Pfarrhaus Hohenmölsen

Konfi-Camp Erlebniskirche Wählitz
27./28. August (Infos S. 6)

Konfi-Tag am Sa, 10. Sept. ab 10 Uhr
Ort wird noch bekanntgegeben

Teuchern-Kistritz/G
örschen-Stößen
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Kirchspiel

Theißen-Langenaue
FRauenhilFe
Gemeinsamer Seniorenkreis und 
Frauenhilfe der Region 
Mittwoch, 17. August um 14.30 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum in Luckenau

Zangenberg
Mi, 7. September um 14.30 Uhr

Theißen
Mi, 21. September um 14.30 Uhr

Naundorf 
Mi, 28. September um 14.30 Uhr

GospelchoR celeBRate 
Proben in Theißen 
montags, von 19 - 21 Uhr 
(außer in den Ferien)

kiRchspielRat 
Mi, 24. August um 19 Uhr (Zangenberg) 
Mi, 28. September um 19 Uhr (Ort wird
noch bekannt gegeben)

kindeRstunde 
Theißen 
dienstags, um 15.30 Uhr 
(außer in den Ferien)

JunGe Gemeinde
Sa, 27. August, ab 18.00 Uhr 
Konficamp in Wählitz

Samstag, 17. September
Kreisjugendtag in Luckenau 

Büro des Kirchspiels 
Frau Stasche
Schulstraße 5

06711 Zeitz OT Theißen 
Telefon: 03441 680829

Öffnungszeiten: 
dienstags, 9 - 12 und 13 - 16 Uhr

konFiRmanden
Konfi-Elternabend
Mi, 17. August um 19.00 Uhr
im Pfarrhaus Hohenmölsen

Konfi-Camp Erlebniskirche Wählitz
27./28. August (Infos S. 6)

Konfi-Tag am Sa, 10. Sept. ab 10 Uhr
Ort wird noch bekanntgegeben

Gottesdienst & kiRchtuRmFest theissen
Sonntag, 27. Aug. ab 14 Uhr

in der Kirche Theißen.
Nach dem Gottesdienst gibt es Kaf-feetrinken, Turmbesichtigungen,Kindertrödelmarkt, Keramikverkauf

und Kinderprogramm
Die Einnahmen kommen im We-sentlichen der Sanierung des Kirch-

turms zugute.
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Freud und Leid

TAUFEN
Julia Staudte (Draschwitz) 
am 28. Mai 2016

TRAUUNGEN
Stefanie und Sebastian Bethge 
am 18. Juni 2016 (in Burg)

Dana und Martin Reinicke 
am 25. Juni 2016 (in Meuchen)

Caroline und Christoph Dose 
am 9. Juli 2016 (in Hohenmölsen)

Annika und Markus Burggraf
am 16. Juli 2016 (in Aue-Aylsdorf)

BESTATTUNGEN
Hildegard Cierpka aus Profen, zuletzt
Radebeul (91 Jahre)

Inge Voitzsch aus Theißen (82 Jahre)

Horst Lorenz aus Webau (87 Jahre)

Margot Gajowski aus Hohenmölsen
(83 Jahre)

Liselotte Fulsche aus Hohenmölsen
(91 Jahre)

Freud und Leid / Stellen

küsteR FüR hohenmölsen

Für die Vorbereitung der Gottesdienste
sucht das Kirchspiel Hohenmölsen-
Land einen Küster. Zu den Aufgaben
zählen unter anderem das Aufschließen
der Kirche ca. 30 Min vor dem Gottes-
dienst, das Entzünden der Kerzen
sowie das Einsammeln und Zählen der
Kollekte. 
Die ehrenamtliche Tätigkeit hat einen
zeitlichen Umfang von ca. 2h/14 Tage.

Interessenten können sich bei Johan-
nes oder Friederike Rohr melden.

Engagement aus ganzem Herzen

Offene Stellen im Nözz 
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Irische Musik bei irischem
Wetter
TOLLE STIMMUNG BEI WENIG
SONNE IN HOHENMÖLSEN

Mit einem Gottesdienst über die Ge-
schichte vom verlorenen Sohn wurde
das diesjährige Gemeindefest in Ho-
henmölsen eröffnet. Dazu spielten die
Kinder des Freitagstreffs ihre Varianten
und die Junge Gemeinde stellte den
biblischen Text szenisch dar.
Nach dem Gottesdienst setzte sich das
Programm im Pfarrgarten fort. Fleißige
Helfer hatten dort bereits Buffet, Bänke
und Zelte aufgebaut. Bei Kaffee und
Kuchen zeigten die Gitarren- und Flö-
tenkinder ihr Können. Das später ein-
setzende Regenwetter tat der guten
Stimmung keinen Abruch, da es genug
Platz unter den großen Zelten gab.
Abends rückten dann alle enger zu-

sammen und machten Platz für die Mu-
sizierenden von Dizzy Spell. Mit Quer-
flöte, Gitarre, Geige und Gesang
begeisterten sie das Publikum, das bei
einigen nordeuropäischen Lieder sogar
mitsingen konnte.

Friederike Rohr

Sonne, Singen, Sandkasten
FAMILIENNACHMITTAG IN 
HOHENMÖLSEN

Jeden ersten Samstag im Monat finden
in Hohenmölsen Nachmittage für Fami-
lien mit kleinen Kindern statt. Im Juni
waren 26 Kinder und Erwachsene
dabei. Nach einer kurzen Ankommens-
phase rund um den Sandkasten haben
wir gemeinsam gesungen, eine Ge-
schichte über Gott als den guten Hirten
gehört, Schäfchen gebastelt und ge-
meinsam gebetet.
Anschließend wurde der Grill angefeu-
ert und die Kinder tobten mit ihren El-
tern durch den sonnigen Garten. Bei
einem gemeinsamen Abendessen lie-
ßen alle den Tag ausklingen und freu-
ten sich bereits auf die nächsten
Familiennachmittage in Hohenmölsen -
zum Beispiel am 7. August 2016. 

Friederike Rohr

Rückblick
Rü

ck
bl

ic
k
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Klangvolle Töne in kleiner
Dorfkirche 
FEST ZUM ABSCHLUSS DER 
ORGELRENOVIERUNG

Am Sonntag, dem 19. Juni 2016, er-
klang erstmals wieder die Orgel der
Maßnitzer Dorfkirche. Nach fast einem
Dreivierteljahr Restaurierung sind die
Hochwasserschäden aus dem Jahr
2013 jetzt beseitigt. 
Die Andacht durch Pfarrer Keilholz
wurde von Kantor Dirk Zimmermann
und Sängern des Kirchspiels Groitzsch
begleitet.  Nach der schmackhaften
Stärkung duch Kaffee und Kuchen be-
richtete Horst Zimmermann anektoden-
reich über Geschichtliches von Ort und
Kirche. Den glanzvollen Abschluss die-
ses Tages bildete das Konzert des Nor-
wegers Herrn Espen Melbö, der die
gesamte musikalische Breite der Orgel
präsentierte. 
Ein besonderes Dankeschön gilt den
Maßnitzer „Kuchenfrauen", dem Feuer-
wehrverein und allen Helfer. Auf ein bal-
diges Wiedersehen! 

Hammer/Vogel/Voigt

Auf Zeitreise im Zeltlager
KINDER ERLEBEN KAMPF 
ZWISCHEN DAVID UND GOLIATH

Eine Zeitreise 3000 Jahre in die Ver-
gangenheit stand dieses Jahr auf dem
Programm. Und so konnten 30 Kinder
aus der Region König David treffen, der
aus seinem Leben erzählte. Aber es

blieb nicht bei bloßen Erzählungen: Ein
Baum musste Goliath spielen und die
Kinder spielten David. Und auch wenn
dann Goliath ganz tapfer war, hat er
letztlich doch verloren und lag am
Boden.
Auch die musische Seite Davids konnte
man kennenlernen: beim Basteln von
Panflöten und dem Dichten von Psal-
men. Und wie es sich am Hofe des Kö-
nigs gehört, wurden auch schöne Feste
gefeiert und das Leben genossen.
Diese Freizeit konnte nur mit der Hilfe
vieler ehrenamtlicher Helfer gelingen.
Ihnen ist herzlich zu danken.

Georg Frick

Rehmsdorfer Kirche ist
wieder gut „behütet“
SANIERUNG ABGESCHLOSSEN

Mit der Bauabnahme am 11. Juli konnte
die Sanierung des Rehmsdorfer Kirch-
turms abgeschlossen werden. Nun sind
alle Gerüste abgebaut und die Kirche
ist wieder herausgeputzt. Die Turm-
spitze zeigt sich mit ihrer neuen Bekrö-
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nung, wie seit Jahrhunderten gewohnt,
standfest und weithin sichtbar. 
Gemeinsam sind wir froh, dass der Fer-
tigstellungstermin eingehalten und ent-
standene Mehrkosten gedeckt werden
konnten. Die erlebten Mühen und auf-
gekommene Zweifel am Gelingen sind
zwar nicht vergessen, aber nicht mehr
von Bedeutung. Gott sei Dank!
Wir danken den Handwerkern, Lei-
tungskräften und ungezählten Helferin-
nen und Helfern. Ohne ihre Arbeit und
die vielen eingegangenen Spenden,
wäre das Vorhaben kaum in dem ge-
wünschten Umfang möglich gewesen.
Am 7. August wollen wir in einem öku-
menischen Gottesdienst Gott für das
Gelingen der umfassenden Sanierung
danken. Niemand kam bei den Arbeiten
in großer Höhe zu Schaden. Nach dem
Dankgottesdienst werden Bilder der
umfangreichen Fotodokumentation ge-
zeigt und für Interessierte bereitgestellt.
Für die Zukunft wünschen wir uns, dass
die Kirche wie bisher als Gotteshaus,
für schöne Veranstaltungen und als Be-
gegnungsstätte im Zentrum unseres
Ortes angenommen und genutzt wird.
Ich möchte gern einen Wunsch unse-
res Pfarrers wiedergeben, den er der
neuen Turmkapsel anvertraut hat: „Der
Turm möge die Menschen daran erin-
nern, dass sie einen direkten Zugang
zu Gott im Himmel haben. Er möge
auch in Zukunft Wegweiser sein für die
Augen und für die Herzen“.

Wolfgang Elsner

Gemeindefest Muschwitz
ERLEBNIS FüR GROSS UND KLEIN

Am 25. Juni feierte die Evangelische
Kirchgemeinde Muschwitz ihr 4. Som-
merfest. Es wurde durch die ordinierte
Gemeindepädagogin Frau Rohr mit
einer Andacht eröffnet. Bei gutem Wet-
ter fanden sich zahlreiche Gäste an
den festlich geschmückten Tischen im
Festzelt zu Kaffee und Kuchen ein. Sie
erlebten einen abwechslungsreich ge-
stalteten Nachmittag mit DJ Heiko und
dem Alleinunterhalter Herrn Richter aus
Hohenmölsen. Die beliebte Tombola
und die Spielwiese waren ein großer
Erfolg. Alle gesammelten Spenden,
kommen der weiteren Instandsetzung
der Muschwitzer Kirche zugute.

Zimmermann


